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Anstoß 

Frühjahrsausgabe

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
ein gesegnetes Osterfest und ein schönes Frühjahr



Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Krankenhausseelsorge
Bitte anrufen, wenn Besuch gewünscht wird
St. Johann Pfrn. Hendrich         Tel. 0699/18877577
Kufstein    Pfr. Dr. Jonischkeit  Tel.: 0699/18877555
Innsbruck  Pfr. Niederwimmer Tel.: 0699/10709630
Salzburg    Pfr. von Gierke       Tel.: 0699/18877516

Pfrn. Mag. G. Hendrich

Nachrichten 
aus dem 
katholischen 
Pfarramt Kitzbühel
Die wichtigsten Termine im Frühjahr
Gründonnerstag, 18.04., Pfarrkirche 
19.00 Uhr Abendmahlfeier mit Chor, Übertragung des 
Allerheiligsten in die Spitalskirche 
Karfreitag, 19.04., Pfarrkirche
15.00 Uhr Gedenkandacht
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 20.04., Pfarrkirche 
08.30 Uhr Laudes/Morgenlob
11.30 Uhr Ministranten „ratschen“ bei der Pfarrkirche 
20.00 Uhr Osternachtsfeier mit Chor und Segnung 
Ostersonntag, 21.04., Pfarrkirche
10.00 Uhr Festmesse mit Chor und Orchester
Ostermontag, 22.04., Pfarrkirche
10.00 Uhr Hl. Messe mit Orgel 
Samstag, 27.04., vor der Pfarrkirche
04.45 Uhr Galiläagang nach Brixen
Sonntag, 19.05., Pfarrkirche
10.00 Uhr Erstkommunion
Donnerstag, 30.05., Pfarrkirche
10.00 Uhr Festmesse an Christi Himmelfahrt
Sonntag, 09.06., in der Pfarrkirche
Festmesse zu Pfingsten um 10.00 Uhr
Montag, 10.06., Pfarrkirche
Hl. Messe zu Pfingsten um 10.00 Uhr
Donnerstg, 20.06. Pfarrkirche
Fronleichnamprozession um 09.00 Uhr
Mesnerhaus-Hoangascht
05.05., 02.06., 11.00 Uhr

r.k. Pfarrkirche

das Mädchen auf der Ti-
telseite mit dem leuchten 
Kranz aus Löwenzahnblüten 
möchte Sie herzlich einla-
den: In diesem Heft finden 
Sie eine Reihe von Hinwei-
sen   auf  Veranstaltungen,
die mit ‚Löwenzahn‘ zu tun 
haben, im konkreten oder 
übertragenen Sinn, wenn es 

etwa beim Kinderkirchentag um Daniel in der Lö-
wengrube geht oder beim Frauentag ums Altwerden 
und dort u.a. Erinnerungen daran auftauchen, was 
wir als Mädchen und Frauen mit Löwenzahn ge-
macht haben. Was immer Sie tun, ob Sie im Früh-
jahr ‚einen Zahn zulegen‘ und ‚auf Zack‘ sein  oder 
lieber leicht wie eine Pusteblume werden oder ein-
fach nur Ihre Freude an diesen leuchtenden Blumen 
haben mögen – ich wünsche Ihnen ein angenehmes 
Frühjahr und vor allem frohe Oster- und Pfingsttage.

Ihre Pfrn. Gundula Hendrich

Kirchendienst
Kerzen anzünden, Liednummern stecken, Gesang-
bücher und Liedblätter verteilen, Kirchenglocken 
läuten, Lesung halten, Wein, Saft und Brot für das 
Abendmahl bereit stellen, Kollekte einsammeln, 
zählen und einzahlen - all dies zählt zu den Aufga-
ben, die der Kirchendienst übernimmt. Wir suchen 
immer wieder Menschen, die an 3 bis 5 Sonntagen 
im Jahr Zeit und Lust haben, den Kirchendienst zu 
übernehmen. Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Pfarramt unter 05356 64404 oder unter kitzbuehel@
evang.at.

Abschied von Oliver Binder
Mit großem Dank werden auch wir uns vom Diözesa-
nen Jugendreferenten Oliver Binder verabschieden. 
Er war uns all die Jahre im Bereich der Arbeit mit 
Kindern und der mit Konfirmanden und Konfirman-
dinnen wie auch in dem der Aus- und Fortbildung 
der Jugendlichen eine große Hilfe. Wertschätzung 
und  Empowerment aus tiefer religiöser Überzeu-
gung waren unabdingbare Elemente seiner Arbeit. 
Wir bedauern sehr, dass wir ihn ab September 2019 
nur noch sporadisch erleben können, da er dann mit 
halber Stelle für den Aufbau eines neuen Projektes 
für Jugendliche in Salzburg Süd arbeitet. 
Wir verabschieden uns am Sonntag, den 7. Juli um 
18 Uhr  in einem Gottesdienst in der  Auferstehungs-
kirche Innsbruck. Es wird Mitfahrgelegenheiten im 
Pfarrauto geben. (Pfrn. G. Hendrich, 0699188 77 57)

Anmeldung Konfikurs 2019/2020
Zur Vorbereitung des KonfirmadInnen-
kurses 2019/20 bitten wir alle 13-14jäh-
rigen Jugendlichen, die im Mai 2020 
konfirmiert werden möchten, um An-
meldung im Pfarrbüro und Teilnahme 
gemeinsam mit den Eltern am Info-
abend am Dienstag, 2.7.2019 um 19

Uhr im Jugendraum der Christuskirche. Nähere Aus-
künfte: Pfrn. Hendrich, 0699 188 77 577



Aktuelles

Links
www.zhref.ch/themen/reformationsjubilaeum
https://reformiertekirche.at

500 Jahre reformierte Reformation
Am 1. Jänner 1484 wurde Ulrich Zwingli in Wild-
haus im Kanton St. Gallen geboren. 35 Jahre später, 
1519, wurde der damalige katholische Priester von 
den Chorherren an das Großmünster in Zürich be-
rufen. 
So wie der Thesenanschlag Martin Luthers die Re-
formation in Deutschland ins Rollen brachte, so 
leitete der Ruf Zwinglis nach Zürich die Schweizer 
reformierte Reformation ein. Die Zürcher Landeskir-
che feiert 2019 ihr Reformationsjubiläum. Das Wir-
ken Zwinglis strahlte auch ins benachbarte Ausland 
aus, so auch ins heutige Österreich. Die Evangeli-
sche Kirche H.B. hat ihren Ursprung in der Zürcher 
und Genfer Reformation. Ulrich Zwingli spielte da-
bei eine bedeutende Rolle. Aus diesem Grund feiert 
die Evangelische Kirche H.B. in Österreich das Jahr 
2019 als Zwinglijahr und wird es mit Gottesdiensten 
und anderen Veranstaltungen begehen. 
Thomas Hennefeld, Superintendent der Ev. Kirche 
H.B. in Österreich

Zwingli – der Film
Seit der Premiere im Januar 2019 in der Schweiz 
ist der Film über den großen Schweizer Reformator 
auch in Österreich zu sehen. Er zeigt sein Wirken 
vom Dienstantritt in Zürich 1519 bis zu seinem Tod.

Brot für die Welt - Osteraufruf
Nächstenliebe kann viel bewirken. Wie auch das 
Projekt „Der solidarische Schnitt“, der presbyteria-
nischen Gemeinde „La Grâce“ in Kamerun, beweist: 
Die Gemeinde ermöglicht jungen Frauen eine kos-
tenlose Ausbildung zur Schneiderin. Brot für die 
Welt unterstützt diese Initiative tatkräftig.
Weitere Informationen unter: https://evang.at/brot-
fuer-die-welt-osteraufruf-fuer-frauen-in-kamerun/
Spendenkonto:
IBAN: AT67 2011 1287 1196 6366
BIC: GIBAATWWXXX

Europaparlamentswahl am 26.5.2019
Evangelisch sein bedeutet auch, 
als Christ und Christin Stellung 
zu beziehen und so wäre es fein, 
wenn auch Sie an den EU-Parla-
mentswahlen teilnehmen. 

Dafür ist es wichtig, ins Wählerverzeichnis ein-
getragen zu sein. Das kann man bei der eigenen 
Gemeinde erfragen – Ausweis bzw. Pass bitte mit-
nehmen. Für Menschen mit einem deutschen oder 
anderen EU-Pass gibt es zwei Möglichkeiten: Man 
kann vor Ort bei der Hauptwohnsitzgemeinde in 
Österreich beantragen, in das Wählerverzeichnis 
aufgenommen zu werden und damit österreichische 
EU-Abgeordnete wählen oder man kann dort, wo 
man den letzten Hauptwohnsitz im Heimatland hat-
te, einen Antrag stellen und kann dann die dortigen 
EU-Abgeordneten wählen. 
Nehmen Sie bitte die Gelegenheit wahr, Ihr Wahl-
recht ausüben zu können und kümmern sich am bes-
ten sofort um Ihre Eintragung ins Wahlverzeichnis.

gh

Diakoniesonntag am 5.5.2019
Für ein gutes Leben mit Demenz
Unter dem Motto "Vieles schwindet. Aber nicht die 
Fähigkeit, das Leben zu genießen. Für ein gutes Le-
ben mit Demenz." führen Evangelische Kirchen und 
Diakonie Österreich ab April 2019 eine Kampagne 
durch, die über das Thema Demenz informieren und 
das negative Bild aufbrechen will, das wir uns von 
der Demenz und von den Menschen, die mit ihr le-
ben, machen. In diesen Rahmen wird auch der dies-
jährige Diakoniesonntag gestellt: "Vieles schwindet. 
Der Glaube bleibt."

Am 16. Juni ab 9.00 Uhr wird das Fest in Innsbruck 
stattfinden.Mitfahrgelegenheiten werden im Pfarr-
büro organisiert.



Rückblick 
Ökum. Skitag war ein voller Erfolg!
Am 23.2.2019 fand erstmals der ökumenische Ski-
tag der evangelischen Jugend Kitzbühel statt. Die 
ehemaligen KonfirmandInnen (2018) stellten einen 
tollen Tag mit viel Spaß und „good vibrations“ auf 
die Beine. Nach dem Skifahren an den Eichenhof-
Liften wurde in der Tiroler Stuben im Hotel Kaiser-
fels gefeiert. Wir bedanken uns bei Christina von der 
Rockbar, Herrn Bierbacher und Herrn Stepan vom 
Hotel Kaiserfels für das tolle Entgegenkommen und 
die nette Aufnahme!

Dunja Ascari

©Werner Nessizius Superstimmung beim Skitag

Wechsel in der Leitung des
Altenwohnheims Kitzbühel

Seit 1. Januar 
2019 hat Wolf-
gang Zeileis, 
e v a n g e l i s c h , 
die Geschäfts-
führung und 
Silvia Hölzl die 
Pflegedienst-
leistung über-
nommen. 

Wir wünschen beiden Gottes Segen für ihre Aufga-
ben und freuen uns weiterhin auf eine gute Zusam-
menarbeit.
Zugleich bedanken wir uns von Herzen für all die 
Jahre, in denen Karl Hauser, der ehemalige Ge-
schäftsführer, die Geschicke des Hauses leitete. 
Neben der Möglichkeit, einmal pro Monat im Al-
tenwohnheim einen evangelischen Gottesdienst 
zu feiern, hatte er stets ein offenes Ohr für unsere
Anliegen und hat uns immer 
wieder Räumlichkeiten für un-
sere Veranstaltungen zur Ver-
fügung gestellt. Für all das 
Wohlwollen, vor allem für die 
professionelle und zugleich für-
sorgliche Arbeit danken wir ihm 
von Herzen. Karl Hauser

Synode H.B. beschließt
Trauung für Alle
Landessuperintendent Hennefeld: „Wichtiger Schritt 
für unsere Reformierte Kirche“
In der evangelisch-reformierten Kirche (Evangeli-
sche Kirche H.B.) wird künftig auch homosexuel-
len Paaren die Trauung offen stehen. Darauf hat sich 
die Synode H.B., das reformierte Kirchenparlament, 
am Samstag, 16. März, in Linz einstimmig geeinigt. 
Damit ist eine völlige Gleichstellung verheirateter 
homo- und heterosexueller Paare erreicht, heißt es 
von der Kirchenleitung. (epdÖ)

Spenden und Subventionen
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei allen 
Sponsoren und politischen Gemeinden, mit deren 
Unterstützung im vergangenen Jahr große Projekte 
abgeschlossen werden konnten. Ein neues Gemein-
defahrzeug wurde gekauft, die Lautsprecheranlage 
in der Kirche wurde erneuert und bedürftigen Pfarr-
gemeindegliedern konnten wir dank der Spenden 
und Subventionen unterstützen.
Für 2019 ist nun geplant, die Orgel vor den Fliegen 
zu schützen. Auch hierfür benötigen wir Ihre Unter-
stützung und bedanken uns schon jetzt dafür.

©AWO Silvia Hölzl und Wolfang Zeileis



Angedacht

Heute hat sie eines entdeckt. Das erste Himmel-
schlüsselchen nach dem langen schneereichen Win-
ter. Wie mutig sie sind, diese kleinen hellgelben 
Blümchen. Genauso mutig wie die Kinder, die ganz 
konkrete Fragen nach dem Himmel stellen.
‚Kommt eigentlich jeder in den Himmel?‘ fragen 
sie.  ‚Auch die Bösen? Wie komme ich da eigentlich 
hin? Treffe ich da meine Großeltern? Kommen Tiere 
auch in den Himmel? Gibt es im Himmel etwas zu 
essen? 
Und moderne Musik? 
Und gibt es dort Inter-
net?‘
Die Menschen, die sich 
an Jesus gewandt haben, 
hatten vermutlich auch 
sehr konkrete Fragen. 
Und Jesus hat ihnen er-
zählt wie der Himmel 
ist. Anders als erwartet. 
Er hat vom Reich Got-
tes gesprochen und den 
Menschen seiner Zeit 
in Gleichnissen davon 
erzählt. Wir können als 
Christen in seiner Nach-
folge den Faden aufneh-
men und weitererzählen: 
Mit Bildern aus unserem 
Alltag. Von dem Mut der 
Schneeglöckchen und 
Himmelschlüsselchen 
zum Beispiel, die voller
Hoffnung auf die Wärme und die Sonne aus dem
Dunkel heraus zum Licht hin wachsen. 
So wie Menschen, die großes Leid erfahren und 
doch die Hoffnung nicht aufgeben und wachsen. Im 
Vertrauen darauf, dass die Worte wahr werden, mit 
denen Jesus vom Himmel erzählt. 

Himmlich
Er hat in seiner Rede auf dem Berg davon gespro-
chen, dass gerade auch die, die traurig sind und Leid 
tragen, selig sein werden. Denn sie sollen getröstet 
werden. 
Selig sein, das Herz und sich als ganzen Menschen 
Gott hinhalten. Sich anfüllen lassen von Gottes Trost 
und seiner Liebe.  Jeden Tag neu. Das gilt jedem und 
jeder von uns.  Und ebenso all denen, die in großer 
Zahl in Not sind. 
Derzeit berichten unsere Medien vor allem   von

Menschen in Mosam-
bik und den Nachbar-
ländern, die unter den 
Folgen des tropischen 
Zyklon Idai leiden. Alles 
Wasser ist schmutzig, 
Krankheiten, Hunger 
und Durst quälen die 
Überlebenden. 
Himmelsschlüssel, sol-
che, die den Himmel auf
schließen für Menschen 
in Not, sind greifbar. 
Im Gebet für andere 
und für uns ganz per-
sönlich. Ebenso durch 
die Hilfe für andere in 
unserer Nähe oder für 
Menschen, die weit weg 
leben: vielleicht einfach 
durch eine Überweisung 
an die Diakonie Kata-
strophenhilfe? Oder an 
Licht für die Welt?

Wir ja haben  sehr wohl ‚Himmelsschlüssel‘ bei uns 
am ‚Herzensschlüsselbund‘.

Gundula Hendrich

Diakonie Katastrophenhilfe Mosambik                        
IBAN:AT85 2011 1287 1196 6333                                      
BIC: GIBAATWWXXX                                                      

Konto Licht für die Welt
IBAN: AT92 2011 1000 0256 6001
BIC: GIBAATWWXXX



Ausblicke
‚Der Kurator informiert‘
Liebe Gemeindeglieder, 

unter dieser Rubrik – die mit 
einem leichten Augenzwin-
kern benannt wurde – möch-
te ich zukünftig regelmäßig 
über Dinge informieren, die 
nicht im Gemeindealltag ge-
schehen, für die Gemeinde 
jedoch von Interesse sind. 
Während der kurzen Zeit in 

der ich Kurator bin, haben sich bereits zwei Dinge 
ereignet, welche die uns vertraute Kirche in ihren 
Grundfesten verändern. 

Dies sind zum einen der Wegfall des Karfreitags als 
arbeitsfreier Tag für alle Evangelischen und Altka-
tholiken und zum anderen die „Trauung für Alle“.  

Betreffend den Karfreitag erwägt die Gesamtkirche 
eine Klage gegen die Republik Österreich; es wird 
hierzu berichtet werden.

Betreffend die Trauung für alle hat der Theologische 
Ausschuss am 4. März festgehalten:
Die Synode A.B. ist konfrontiert mit einem äußerst 
großen Spektrum an Meinungen in dieser Frage. Der 
Theologische Ausschuss A.B. hat in intensiven Ge-
sprächen einen Antrag an die Synode dazu formu-
liert. Dieser kann nicht alle Meinungen „unter einen 
Hut“ bringen. Aber er versucht, einen Weg zu finden, 
der es ermöglicht, dass die Vertreter der unterschied-
lichen Positionen weiter im Gespräch miteinander 
bleiben oder überhaupt erst kommen. Denn das wird 
es, unabhängig davon, was die Synode A.B. be-
schließen wird, brauchen: Wie können wir in diesen 
Unterschieden und auch in der Emotionalität mitein-
ander eine Kirche sein? Es reicht nicht, sich über die 
Frage der Trauung und das Eheverständnis zu ver-
ständigen. Wesentlicher ist die Auseinandersetzung 
mit den Grundlagen der Auseinandersetzung: Dem 
Verständnis von Schrift und Bekenntnis. Das ist auf 
allen Ebenen unserer Kirche weiter zu bearbeiten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine geseg-
nete Frühlingszeit.

Dr. Philip Rödiger
.

Hoch lebe das Alter(n) – 
Frauentag in Wörgl
der Ev. Frauenarbeit Salzburg/Tirol am Samstag, 
den 4. Mai im Gemeindezentrum Wörgl. 
Vielleicht können wir ja tatsächlich im Herbst des 
Lebens so etwas wie einen Frühling erfahren? Was 
bietet uns diese Lebensphase, was verlangt sie uns 
ab und welchen Sinn können wir in ihr entdecken? 
Referentin: Dr. Elisabeth E. Schwarz, 
Anmeldung bis 28.04. bei Brunhilde Kuprian (0650-
5208250). Es wird Mitfahrgelegenheiten im Pfarrau-
to geben. (Pfrn. G. Hendrich, 0699188 77 57)

© Ilona Nolte, Lebenslust

Seniorengeburtstagsfeier
Alle Gemeindeglieder, die ihren 80. und höhere Ge-
burtstage feiern, laden wir ganz herzlich zu einem 
Gemeindegeburtstagskaffee ein.
Für Ihr Willkommen sorgen Ulli Haselsberger, Sil-
via Zimmermann und die Pfarrerin.
Freitag, 14. Juni 2019 von 15-16.30, Cafeteria des 
Altenwohnheims Kitzbühel
Wir bitten um Anmeldung bis zum 8. Juni im Pfarr-
büro, Tel.: 05356 64404.

Kurator
Dr. Philip Rödiger

Dankeschön an Marion Engel
Unsere ehemalige Gemeindevertreterin Marion En-
gel ist aus beruflichen Gründen nach Bayern ver-
zogen. Wir möchte ihr an dieser Stelle noch einmal 
recht herzlich danken für die von ihr durchgeführten 
Gedächtniswanderungen und ihren Einsatz für unse-
re Pfarrgemeinde.
Für ihre Zukuft wünsche wir Marion alles Gute, Er-
folg in ihrem neuen Arbeitsumfeld und viele nette 
Kontakte in ihrer neuen Pfarrgemeinde.



Kinder- und Jugendseite
Kindergottesdienste
Am Ostersonntag, 21.4.2019 und am Pfingstsonn-
tag, 9.6.2019 werden zeitgleich zu den Festgottes-
diensten um 10.00 Uhr Kindergottesdienste im Ju-
gendraum stattfinden, zu denen wir ganz herzlich 
einladen.
Der Kindergottesdienst am Sonntag, 2.6.2019 fällt 
aus.

‚Wild wie Daniel und die Löwen‘
So lautet das Motto des Kinderkirchentags, der am 
27.4.2019 von 10.00 - 16.30 Uhr rund um die Evan-
gelische Christuskirche stattfindet. Wir laden alle 
Kinder herzlich zu diesem spannenden Abenteuer 
ein. Das Vorbereitungsteam, zu dem auch der Ju-
gendreferent der Diözese gehört, hat sich viele inte-
ressante Aktionen einfallen lassen.

Familiengottesdienst
Der Familiengottesdienst zum Schulschluss wird 
am 30.6.2019 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskir-
che gefeiert. Hierzu und zum anschließenden Kir-
chencafé laden wir recht herzlich ein. Wir freuen 
uns über Kuchen oder Salziges.

Weltgebetstag der Kinder und
Jugendlichen
Am 8.3.2019 wurde der Weltgebetstag der Kinder 
und Jugendlichen in der Ev. Christuskirche gefeiert. 
Wie auch in den Vorjahren war es ein sehr schönes 
ökumenisches Fest mit aktiver Beteiligung von vie-
len Gruppen verteilt über den ganzen Bezirk. Insge-
samt wurden 95 BesucherInnen gezählt.

Peter Zimmermann

Weltgebetstag der Kinder und Jugendlichen

Der neue Konfijahrgang 2019/2020
Am 2. Juli 2019 um 19.00 Uhr startet der neue Kon-
fijahrgang mit einem gemeinsamen Abend von El-
tern und Jugendlichen im bzw. bei gutem Wetter vor 
dem Jugendraum der Christuskirche.
Bitte melden Sie ab sofort Ihren Sohn bzw. Ihre 
Tochter im Pfarrbüro oder direkt bei der Pfarrerin zu 
diesem Kurs an.

Kinderaktionen beim Diözesanfest
Am Sonntag, 16.6.2019 findet ab 9.00 Uhr das Di-
özesanfest statt, bei dem auch ein Kinderprogramm 
angeboten wird. Dieses Jahr wird das Fest von der 
Pfarrgemeinde Innsbruck-Christuskirche ausge-
richtet.



Gottesdienste
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Sprechstunden:
Adresse:   Ölberg, 6, 6370 Kitzbühel
Pfarrerin:  nach Vereinbarung 0699/18877577
Pfarrbüro:  Mi, Do und Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel./Fax Nr.: 05356/64404
Email:  kitzbuehel@evang.at 
Homepage: www.evangkitzbuehel.info

Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Kitzbühel: 
Kontoinhaber: Ev. Pfarrgemeinde, IBAN: AT23 2050 5000 0004 6862, BIC: SPKIAT2K

Kitzbühel:   jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche
   jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat mit Abendmahl
   jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl 
   in der Kapelle des Altenwohnheims Kitzbühel
St. Johann:   jeden 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl
   in der Kapelle des Seniorenwohnheims St. Johann, Schwimmbadweg 3
Kindergottesdienst: an besonderen Feiertagen und jeweils am 1. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr
   im Jugendraum

Besondere Termine und Gottesdienste
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
am Freitag, 19.4.2019 um 17.00 Uhr in der Ev. Christuskirche

Osterfestgottesdienst mit Kindergottesdienst und Abendmahl
am Sonntag, 21.4.2019 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche

Kinderkirchentag
am Samstag, 27.4.2019 von 9.00 - 16.30 Uhr rund um die Ev. Christuskirche Kitzbühel

Frauentag ‚Hoch lebe das Alter(n)‘
Samstag, 4.5.2019 ab 9.00 Uhr in Wörgl

Pfingstgottesdienst mit Kindergottesdienst
am Sonntag, 9.6.2019 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Seniorengeburtstagsfeier
am Freitag, 14.6.2019 von 15.00 - 16.30 Uhr im Altenwohnheim Kitzbühel

Diakonie- und Gustav-Adolf-Fest 
Sonntag, 16.6.2019 ab 9.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Innsbruck

Erstes Treffen der KonfirmandInnen und deren Eltern
am Dienstag, 2.7.2019 um 19.00 Uhr im Jugendraum der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Familiengottesdienst zum Schulschluss mit Kirchencafé
am Sonntag, 30.6.2019 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Hinweis Kirchenbeitrag
Anfang April wurden Ihnen die Kirchenbeitragsbescheide zugesandt. Bitte überprüfen Sie diese auf die 
Höhe des zugrunde gelegten Einkommens und darauf, ob Sie die Ermäßigung für Alleinverdiener und Kin-
der geltend machen können und dies in der Vorschreibung nicht berücksichtigt wurde.


